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Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir erleben mit der Digitalisierung einen 
rasanten gesellschaftlichen Wandel, der 
alle Facetten unseres täglichen Lebens 
erfasst hat. Die digitale Transformation 
hat bereits im vergangenen Jahrzehnt 
viele Lebensbereiche grundlegend 
verändert und wird diese auch weiterhin 
bestimmen. Deshalb steht der digitale 
Wandel bei uns im Landkreis Leer oben 
auf der Tagesordnung. Wir haben die 

vielfältigen Chancen der digitalen Innovationen im Blick. 

Für die jüngeren Menschen ist es bereits selbstverständlich, sich 
in der digitalen Welt zu bewegen. Die ältere Generation hat hier 
noch größere Berührungsängste, sie entdeckt die digitale Welt aber 
immer mehr für sich, denn diese bietet zahlreiche Möglichkeiten, 
um das Leben im Alter zu erleichtern. Von digitaler Unterstützung 
bei den kleinen Dingen des Alltags über die vereinfachte Kommu-
nikation bis hin zu Telemedizin und digital unterstützten Pflegean-
geboten. Mit digitaler Unterstützung wird es für ältere Menschen 
leichter, selbstbestimmt am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. 
Hier greifen auch die Megatrends Digitalisierung und demografi-
scher Wandel ineinander. Neben der Digitalisierung steht bei uns 
im Landkreis vor dem Hintergrund einer älter werdenden Bevölke-
rung der demografische Wandel ebenfalls ganz oben auf unserer 
politischen Agenda.

Voraussetzung für die Umsetzung unserer Ziele ist der Ausbau der 
digitalen Infrastruktur. Schnelles Internet ist gerade auch für digitale 
Angebote und Assistenzsysteme für Senioren eine grundlegende 
Voraussetzung. Der Landkreis Leer investiert kräftig in ein leistungs-
fähiges Breitbandnetz, mit dem Ziel, für jeden Haushalt Glasfaser-
technik mit Gigabitgeschwindigkeiten anbieten zu können.

In diesem Sinne lade ich Sie herzlich zum Niedersachsen-Forum 
ein. Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie die spannenden 
und informativen Vorträge und Fachforen.

 
Ihr 

Matthias Groote 
Landrat des Landkreises Leer

Älterwerden  
positiv gestalten 

Chancen von Digitalisierung 
und Teilhabeförderung

24. Oktober 2019
Leer

Niedersachsen-Forum  
Alter und Zukunft 2019

VERANSTALTUNGSORT 
SparkassenForum LeerWittmund,  
Bürgermeister-Ehrlenholtz-Straße 14, 26789 Leer (Ostfriesland)

Der Veranstaltungsort ist barrierefrei.

ANFAHRTSSKIZZE

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
Die Teilnahme am Niedersachsen-Forum Alter und Zukunft ist  
kostenfrei. Ihre schriftliche Anmeldung wird bis zum 07. Oktober 
2019 auf der anhängenden, abtrennbaren Antwortkarte per Post 
oder Fax erbeten.

Vor Ort besteht die Möglichkeit, an einem Mittagsimbiss inkl.  
Kuchen für 7,00 € teilzunehmen. 

ORGANISATION 
Landesvereinigung für Gesundheit und  
Akademie für Sozialmedizin Nds. e. V. (LVG & AFS Nds. e. V.)

Tel.: 0511 / 388 11 89 - 0 
Fax: 0511 / 388 11 89 - 31 
E-Mail: info@gesundheit-nds.de 
Internet: www.gesundheit-nds.de 
Twitter: @LVGundAFS

Die LVG & AFS Nds. e. V. wird institutionell gefördert durch:
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http://www.gesundheit-nds.de
https://twitter.com/LVGundAFS


ProgrammGrußwort

09:30 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee 

10:00 Uhr Kultureller Auftakt:  
  „Ohrenstäbchen“ der Lebenshilfe Leer

10:15 Uhr Eröffnung
  Matthias Groote, Landrat des Landkreises Leer

10:30 Uhr Grußwort
  Heinz Feldmann, Vorstandsvorsitzender  
  Sparkasse LeerWittmund

10:45 Uhr Grußwort 
  Dirk Schröder, Abteilungsleiter im Niedersächsischen  
  Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

11:00 Uhr Digitale Teilhabe älterer Menschen: Masterplan  
  Digitalisierung der Stiftung Digitale Chancen 
  Prof. Dr. Herbert Kubicek, Stiftung Digitale Chancen

11:45 Uhr Kaffeepause

12:00 Uhr Digitalisierung für mehr Optionen  
  und Teilhabe im Alter
  Dr. Julian Stubbe, Institut für Innovation und Technik (iit) 
 
12:35 Uhr Eröffnung des Markts der Möglichkeiten 
  Matthias Groote, Landrat des Landkreises Leer 

12:40 Uhr Mittagsimbiss, Gelegenheit zum Besuch  
  des Markts der Möglichkeiten

14:00 Uhr Parallele Foren (Vortrag und Diskussion)

Forum 1 Teilhabe und Partizipation älterer Menschen fördern

  Älterwerden im Landkreis Leer:  
  Handlungsfelder und Perspektiven 
  Frank Schüür und Heike Diekhoff, Landkreis Leer,  
  Amt für Teilhabe und Soziales 

  Dank Präventiver Hausbesuche so lange wie  
  möglich im Zuhause wohnen bleiben können 
  Britta Blotenberg, Hochschule Osnabrück 

  „Von wegen Ruhestand! Perspektiven Ü60“:  
  Vorstellung der aktuellen Seniorenkampagne  
  des Landes Niedersachsen 
  Björn Kemeter, Niedersächsisches Ministerium  
  für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

  Moderation: Martin Schumacher, Landesagentur  
  Generationendialog Niedersachsen 

Forum 2 Ältere Menschen gestalten Digitalisierung

  Digitalisierung und Bildung 
  Nicola Röhricht, Bundesarbeitsgemeinschaft  
  der Senioren-Organisationen (BAGSO) 

  „Wir versilbern das Netz“ 
  Dagmar Hirche, Wege aus der Einsamkeit e. V. 

  Medien- und Techniklotsen*innen Hannover  
  (MuTH) 
  Patrick Ney, Landeshauptstadt Hannover,  
  Fachbereich Senioren 

  Moderation: Sonja Müller, Landesagentur  
  Generationendialog Niedersachsen 

Forum 3 Medizinische und pflegerische Versorgung 

  Telemedizin im Landkreis Leer: Telediagnostik  
  am Beispiel der Augenmedizin auf Borkum 
  Dieter Hagedorn, Berufsausübungsgemeinschaft  
  Zentrum Gesundheit GbR/ MVZ Leer, 
  Susanne Kreienbrock, Gesundheitsregion  
  Landkreis Leer 

  Ferndiagnosen: Möglichkeiten und Grenzen  
  von Videosprechstunden 
  Karsten Glied, Techniklotsen GmbH 

  Komm.Care – Kommune gestaltet Pflege  
  in Niedersachsen 
  Birgit Wolff, Landesvereinigung für Gesundheit und  
  Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V. 

  Moderation: Birgit Wolff, Landesvereinigung  
  für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin  
  Niedersachsen e. V.

15:45 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Ausblick: Altersgerechte Gestaltung  
  gesunder Lebenswelten in der Gemeinde
  Prof. Dr. Andrea Teti, Universität Vechta 

16:45 Uhr Ende der Veranstaltung

Moderation  
Martin Schumacher, Sonja Müller, Landesvereinigung für  
Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V.

Skype, WhatsApp oder AAL – in der 
heutigen digitalen Welt muss man 
dranbleiben, um immer „Up to date“ 
bleiben, dem Fortschritt der Digitalisie-
rung zu folgen. Die Digitalisierung hat 
einen Einfluss auf unsere Lebenswelt und 
-weise und bietet gerade auch Seniorin-
nen und Senioren vielfältige neue 
Möglichkeiten, um am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen, soziale Kontakte 
auch bei begrenzter Mobilität oder 

gesundheitlichen Einschränkungen selbstbestimmt zu gestalten, um 
länger zu Hause zu leben. Doch wie sehen diese Möglichkeiten aus?

Ausgehend vom Thema „Ältere Menschen und Digitalisierung“ des 
Achten Altersberichts der Bundesregierung werden beim diesjäh-
rigen, dem bereits 26. Niedersachsen-Forum Alter und Zukunft die 
Potentiale von neuen Teilhabe- und Versorgungsformen in den Blick 
genommen. Unter dem Motto „Älterwerden positiv gestalten –  
Chancen von Digitalisierung und Teilhabeförderung“ wird in Leer 
diesen Fragen intensiv nachgegangen. Expertinnen und Experten 
aus verschiedenen Bereichen geben Einblicke in innovative Projekte 
und Entwicklungen, die das Anliegen verfolgen, ältere Menschen 
zusammen zu bringen, sie besser medizinisch zu versorgen und auch 
weiterzubilden. Die breite Palette der Themen und der vorgestellten 
Projekte zeigen die vielfältigen Möglichkeiten, die uns durch die 
Digitalisierung zur Verfügung stehen. 

Das Programm verspricht einen interessanten Tagungsverlauf. Ich 
freue mich insbesondere, dass in den Foren am Nachmittag die prä-
ventiven Hausbesuche, der Ideenwettbewerb für Seniorinnen und 
Senioren und das Projekt Komm.Care vorgestellt werden. 

Ich danke dem Landkreis Leer für seine Gastfreundschaft und allen 
Mitwirkenden für ihr tatkräftiges Engagement, das diese Veranstal-
tung erst möglich macht. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wünsche ich anregende Diskussionen und konstruktive Gespräche –  
dass sie durch diese Veranstaltung viele Impulse und Anregungen 
für ihr eigenes Umfeld oder die Arbeit in ihrer Stadt oder Gemeinde 
mitnehmen!

Ihre 

Dr. Carola Reimann 
Niedersächsische Ministerin für Soziales,  
Gesundheit und Gleichstellung

»Älterwerden positiv  
gestalten«  an.

Ich melde mich für die Veranstaltung 
am 24. Oktober 2019

Forenwahl (bitte ankreuzen)
1. Wahl:  1  2  3 
Alternativwahl:  1  2  3 

 Ich nehme am Mittagsimbiss (7,00 Euro/Person) teil.

Bitte in DRUCK-BUCHSTABEN ausfüllen.

 Frau      Herr      Divers 
 
 
Vor- / Nachname 
 
 
Straße, Nr.
 
 
PLZ / Ort
 
 
Telefon 
 
 
E-Mail
 
 
Unterschrift

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen,  
akzeptiere sie und melde mich hiermit verbindlich an.

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten im Rahmen der  
Veranstaltung für z. B. Namensschilder, Teilnahmelisten und  
Teilnahmebescheinigungen (Urkunden) erhoben, gespeichert und 
verarbeitet werden.

Programm


